
 
 
 

 
Zum 1. Juni 2021 wurde die Gesellschaft Trading Hub Europe GmbH durch Kooperation der Netzgesellschaften bayernets GmbH, 

Fluxys TENP GmbH, GASCADE Gastransport GmbH, Gastransport Nord GmbH, Gasunie Deutschland Transport Services GmbH, GRTgaz 

Deutschland GmbH Nowega GmbH, ONTRAS Gastransport GmbH, Open Grid Europe GmbH, terranets bw GmbH und Thyssengas 

GmbH gegründet. Das Hochdruckleitungssystem im deutschlandweiten Marktgebiet Trading Hub Europe verfügt über eine 

Gesamtlänge von rund 40.000 km und verbindet mehr als 700 nachgelagerte Netze. Aufgaben des Marktgebietsverantwortlichen sind 

u. a. das Bilanzkreismanagement, der Betrieb des Virtuellen Handelspunktes und die Regelenergiebeschaffung. Somit stellt Trading 

Hub Europe den Betrieb des Marktgebietes sicher und leistet einen wichtigen Beitrag für die Versorgung mit Erdgas in Deutschland 

und Europa. 
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PRESSEMITTEILUNG 

 

Bundesnetzagentur genehmigt Konzept für die Methodik der Gasspeicherumlage 

 

Berlin/Ratingen, 1. August 2022 Die Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Post, 

Telekommunikation und Eisenbahnen (BNetzA) hat das von der Trading Hub Europe GmbH 

(THE) erarbeitete Konzept für die Methodik der Umlage nach §35e 

Energiewirtschaftsgesetz zur Sicherung der Füllstandsvorgaben für Gasspeicheranlagen 

(Gasspeicherumlage) genehmigt. Die erstmalige Festsetzung der Gasspeicherumlage wird 

zum 1. Oktober 2022 erfolgen. 

Das entsprechende Genehmigungsverfahren wurde am 30. Mai 2022 auf Antrag der THE 

eingeleitet. Marktteilnehmer hatten bis zum 14. Juni 2022 die Möglichkeit entsprechende 

Stellungnahmen an die BNetzA zu übermitteln. Auf Basis der eingegangenen 

Rückmeldungen hat THE Anpassungen am initialen Konzept vorgenommen und einen 

entsprechenden Änderungsantrag an die BNetzA übermittelt.  

„Das nun genehmigte Konzept sieht insbesondere vor, dass die Umlageperiode 

grundsätzlich sechs Monate betragen wird. Davon ausgenommen ist die erste und letzte 

Periode, für die eine dreimonatige Periode angesetzt wird. Zudem werden wir keinen 

Liquiditätspuffer ansetzen“, erläutert Dr. Thomas Becker, Geschäftsführer der THE.  

Die ab dem 1. Oktober 2022 gültige Gasspeicherumlage wird spätestens sechs Wochen 

vor Beginn der Umlageperiode veröffentlicht.  
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